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Protokoll der Vorstandssitzung vom 15.02.2009  

Ort: Potsdam-West, B-West 

Zeit: 19:00 – 22:00 

Anwesende Vorstand: 
Daniel  NaDine  Stephan  
Lars  Basil  Torsten  
Mathes  

 

 

   

Gäste: AnjaL, Ruben, FloF  

 
 

Termine 

28.02.10 Sondertraining in der Steubenhalle 

12/13.03.10 3. Liga OPEN in Potsdam 

16-18.04.10 Trainingslager in Kienbaum 

 

Regularien (alle) 

Das Protokoll der MV wird mit den vorgestellten Änderungen online gestellt. 

 

Auswertung MV (Daniel)  

Daniel informiert über den allgemeinen Eindruck, dass die MV nicht schlecht war. Es wurde – auch 
durch den virtuellen Auftritt Florian Försters – um den Verein, seine Ziele und die Berücksichtigung 
dieser in der Satzung engagiert und kontrovers diskutiert. Dine merkt an, das die Alkoholregel auf der 
nächsten MV entfallen sollte, da sich eh’ niemand daran hält. Hierüber besteht unter den 
Anwesenden Konsens. Im Protokoll der MV sollten die Adressen der Anwesenden nicht enthalten 
sein. Lars erläuterte noch einmal seine gegensätzliche Position zu einem Großteil der Anwesenden 
auf der MV bezüglich der Streichung des Postens eines Jugendwarts und der Verlagerung dieser 
Aufgabe in den Vorstand allgemein. Daniel regt an, dass pro MV nur eine Satzungsänderung 
beschlossen werden sollte. Das Protokoll wird von ihm nach der dritten Korrektur/Ergänzung 
nunmehr online gestellt. Entsprechend dem Beschluss wird die Satzung auf einer außerordentlichen 
MV im April 2010 in der dann endgültigen Fassung diskutiert und beschlossen. Für den Entwurf ist 
Stephan verantwortlich; Eule bietet sich als Moderator der außerordentlichen MV an. 

Außerdem soll bei den kommenden MVs eine Anwesenheitsliste mit Unterschriften geführt werden. 
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Haushaltsplan (Mathes) 

Mathes erläutert den Haushaltsplan 2010. Insgesamt wird ein Minus von 731,65 € erwartet; die 
Liquidität des Verein ist nicht gefährdet. Stephan ergänzt, dass auf dem Konto des Vereins 
mindestens 2.000 € für etwaige Vorleistungen (Kauf von Scheiben  und Turnierkleidung, 
Turnierabrechnungen etc.) verbleiben sollten. Die Position „HSSP-Förderung“ wird auf 200 € gekürzt. 
Damit sollen die Spieler des HSSP gefördert werden, wenn sie mit dem GUC zusammen auf Turniere 
fahren. Die Positionen „HSSP-Förderung SS 2010“, „HSSP-Förderung WS 2010“ und „HSSP-
Förderung gemäß 01.09.09“ werden zur Position „Nachwuchsförderung“ zusammengelegt und mit 
575 € ausgestattet. Die Position Vereinsleben wird nicht mehr unterteilt; sie wird mit 200 € 
ausgestattet.  

 

Turniere (Daniel) 

Winterliga Am 21.02.2010 findet der letzte Spieltag der Winterliga statt. Torsten überlegt 
sich kleine Preise für die Sieger; Dine schlägt u.a. GUC-Beutel vor. 

Indoor DM 3. Liga 
Nord 

Potsdam hat den Zuschlag für die Ausrichtung der Indoor DM 3. Liga Nord 
erhalte. Die Verträge dazu liegen bei Daniel. Der GUC wird mit vielen Helfern 
benötigt. Daniel schickt Orga-Dokumente raus. 

Trainingslager Anreise in „Kienbaum 2“ bis 16 Uhr, erste Mahlzeit ist Abendbrot am 
16.04.2010; letzte Mahlzeit ist Mittagessen am 18.04.2010. Die Kosten werden 
sich auf 79 € (ungefördert) incl. Schwimmhalle, Sauna, Fitnessraum und 
Sportplätzen belaufen. FlowF schickt bis zum 22.02.2010 den Trainingsplan an 
Daniel. Dine weißt darauf hin, dass bis 28.02.2010 jeder Teilnehmer eine 
Anzahlung in Höhe von 20 € auf das GUC-Konto leisten soll; bei kurzfristiger 
Absage entstehen Stornogebühren. Verantwortlich für die Rundmail an alle 
GUC-Mitglieder ist Dine. 

Goldstrand Entgegen dem letzten Jahr wird der GUC wesentlich mehr zu tun haben. Die 
Getränke werden komplett vom GUC besorgt, ebenso das Frühstück. Die Party 
wird auch von GUC organisiert. Es steht Stand heute kein Zelt zur Verfügung. 
Lars regt an, die Ortsgruppe des THW nach einem Zelt zu fragen. Mathes ist in 
Kontakt mit Regenbogen PA zur Miete einer Musikanlage. Dine berichtet, dass 
bereits vor einer offiziellen Ausschreibung schon 10 Anmeldungen vorliegen. 

B-Reli Outdoor DM 
Open /Damen 
Quali 

Dine schlägt vor, die B-Reli zur Outdoor DM Open zusammen mit der Damen-
Quali Anfang Juli zu veranstalten. Daniel wird den PSU, Dine den HSSP wegen 
der Platzfrage kontaktieren.  

Dine verpflichtet sich, ihre Diplomarbeit bis Ende Juni fertig zu stellen, 
damit sie Zeit für die Organisation von Frisbeeturn ieren hat.  
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Sonstiges (Alle) 

Daniel sucht einen Teamer für eine Frisbeeschulung in Blossin in der Osterwoche (ca. 3-4 h). FlowF 
denkt darüber nach. 

Für den Trainingsbetrieb und Verkauf werden neue Scheiben benötigt. Es sollten überproportional 
mehr weiße Scheiben gekauft werden, da diese sich am besten spielen. 

Daniel berichtet über eine weitere Versicherung, die auch den Weg zu/von einem Turnier mit 
einschließt und 2.50 € pro Mitglied und Jahr kosten soll. 

Lars erinnert an die Benennung eines Jugend- bzw. Nachwuchsverantwortlichen, wie auf der MV als 
Ersatz zum Jugendwart gefordert und befürchtet, dass die Jugendarbeit unter den Tisch fällt. Basil 
merkt an, dass zunächst die betreffenden Menschen gefragt werden sollten, bevor 
Personalentscheidungen getroffen werden. Lars merkt an, dass sich auch durchaus mehrere 
Personen die Aufgabe teilen können. Mathes plädiert dafür, auf der ersten Vorstandssitzung noch 
einen Nachwuchsverantwortlichen zu benennen. Daniel wird zusammen mit Lars die 
Nachwuchsförderung initiieren. 

Auf der Turnierfahrt nach Leipzig sind 100 € an Kosten für Vereinsleben angefallen; diese wurden 
jedoch nicht im Vorfeld beantragt. Dine schlägt nachträglich eine Förderung vor. Nach längerer 
Diskussion wird sich auf eine Förderung in Höhe von 50 € geeinigt. 

Bei Turnieren ist es üblich, den die eigene Mannschaft unterstützenden Pickupspielern, ein kleines 
Geschenk zu überreichen. Bis jetzt hat Dine GUC-Beutel verschenkt; diese jedoch aus eigener 
Tasche bezahlt. Dine schlägt vor, pro Turnier zwei Beutel einzuplanen und die Kosten auf den 
Teamfee umzulegen. Anja und Stephan schlagen eine weitere Haushaltsposition in Höhe von 100 € 
vor, aus dem Geschenke bezahlt werden sollen. 

Dine berichtet, das Martin Budde einen weiteren HSSP-Kurs anregen will. Dieser soll „technics and 
tactics“ heißen. Der Kurs könnte an Wochenenden für Sportlehrer, Sportwissenschaftler und andere 
Interessierte angeboten werden. 

Von FLOW wird wenigstens noch der PSU-Schlüssel benötigt. Mathes hat Quittungen für bezahlte 
Mitgliedsbeiträge vorbereitet; Lars nimmt Kontakt mit FLOW auf, holt den Schlüssel ab, übergibt die 
Quittungen und erhält im Gegenzug den ausstehenden Vereinsbeitrag von FLOW. 
 

Beschlüsse (Zustimmung/ Ablehnung/ Enthaltung) 

Kauf von je 50 weißen Schieben mit dem Goldfingers 6th Edition-Motiv (Männel) 
in schwarz bzw. lila.darüber hinaus werden 80 weiße Scheiben mit blauer Möwe 
und 20 orange Schieben mit weißer Möwe gekauft  

Einstimmig 
Angenommen 

Zusatzversicherung für Wege von/zum Turnier. Einstimmig 
abgelehnt 

Förderung des Vereinslebens bei der Turnierfahrt nach Leipzig mit 50 €. Einstimmig 
Angenommen 

Zwei GUC-Beutel pro Turnier; Kosten werden auf Teamfee umgelegt. Einstimmig 
Angenommen 

FlowF wird autorisiert, die Funkgeräte (kostenfreie Kommunikation auf Turnieren, 
insbesondere auf vom GUC ausgerichteten Turnieren) und die Leitern zur 
Konditions- und Koordinationsverbesserung zu kaufen. 

Einstimmig 
Angenommen 

Hauhaltsposition „Geschenke“ in Höhe von 100 €. Einstimmig 
Angenommen 
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Nächste Vorstandssitzung:  Datum: 12.04.2010 

Zeit: 21:00 

Für das Protokoll 

Ort: PSU 

 ______________________________ 
Potsdam, 17.02.2010 Stephan Hendl 
 


